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Am Bundesrathstiſche Fürſt Hohenlohe Dr v Böt
ticher Dr Graf v Poſadowsky u aJn der Beſprechung der Erklärung des Reichskanzlers
über die Währungsfrage nimmt zunächſt das Wort

Abg Graf Mirbach konſ Rein äußerlich betrachtet macht
die Erklärung des Reichskanzlers bei der bald Sehr richtig
rechts, bald Sehr richtig links ſteht den Eindruck einer
Serpentine Bevor ich auf die Sache eingehe will ich von
einem Briefe des Präſidenten der bimetalliſtiſchen Liga in Eng S
land an mich Kennlniß geben worin er mir mittheilt daß die

a des Grafen Hatzfeid bei der engliſchen Regierung
lediglich dahin ging ob dieſe die indiſchen Münzſtätten wieder zu
eröffnen gedenke aber nicht ob ſie ſich an einer internationalen
Konferenz zur Hebung des Silberpreiſes betheiligen wollte Auf
die an ſie gerichtete Frage konnte die engliſche Regierung gar
nicht anders antworten als Nein Eine ſolche Anfrage war
aber auch ganz überflüſſig Die Siederer nung der indiſchen
Münzſtätten kann doch auch nur als Maßnahme in Ausſicht ge
nommen werden aber niemals als Vorſchlag Jn der Erklärung
ſteht aber von bimetalliſtiſcher Seite ſei als Vorbedingung jeder
Maßnahme die Wisgerer ung der indiſchen Münzſtätten
bezeichnet worden Jn keinem Lande ſpry die Schwierigkeiten
für die Löſung der Währun rage o groß wie in Eng
land Sollte man die Frage löſen ſo müßte man alſo zunächſt
eine Vorkonferenz mit Amerika und Frankreich einberufen und
ſich dann erſt an England wenden Wenn man die Löſung der
Frage zum Scheitern bringen wollte müßte man bei England
zuerſt anklopfen Sehr r wu Aus der Erklärung des
Miniſters v Hammerſtein im Abgeordnetenhauſe ging hervor
daß man auch mit anderen Staaten verhandelt haben muß Es
wäre mir intereſſant zu erfahren welche Staaten das ſind Jch
gebe zu daß nur mit England die Entſcheidung der Frage
denkbar iſt aber ich wiederhole man darf bei der heutigen Lage
in England nicht dort anfangen Dagegen muß ich mit meinem
Freunde Kardorff ganz entſchieden proteſtiren als wäre unſerebimetalliſtiſche Agitation von Amerika beſtochen Das was der
Abg v Kardorff im Abgeordnetenhauſe geſagt hat war voll
kommen loyal und iſt von allen Seiten nur dahin aufgefaßt
worden die Sache klar zu ſtellen Und doch kam die Köln Ztg
mit Jnſinuationen die über das Maß des Erlaubten weit
hinansgingen Unſere Goldwährungsfanattker die lieber unſer
ganzes Wirthſchaftsleben in Trümmern gehen laſſen als daß ſie
die ſchweren Gefahren anerkennen die aus der Goldwährung
entſpringen ſagen natürlich der Bimetallismus ſei todt und ſogarſchon eingeſargt Und doch war ſowohl das Miniſterium Ribot
bimetalliſtiſch wie auch das Miniſterium Bourgeois auf dem
Boden des internationalen Bimetallismus ſteht Meine Freunde
legen den größten Werth auf den Punkt der Erklärung des
Reichskanzlers die Hebung des Silberpreiſes ſei münztechniſch
und wirthſchaftlich ein erſtrebenswerthes Ziel Für uns iſt aller
dings die wirthſchaftliche und ſoziale Seite die Hauptſache das
münztechniſche tritt da einigermaßen zurück Sehr richtig
rechts Außerordentlich überraſcht hat es mich daß es in
der Preſſe hieß wir trügen keine Bedenken nach Paris
zu gehen und dort bei dem Präſidenten der franzöſiſchen
Republik zu antichambriren Darauf erkläre ich wir haben nicht
den Wunſch geänßert mit den leitenden Perſönlichkeiten in
Frankreich in Verbindung zu treten aber als dies ſeitens der
Herren aus England Dänemark Belgien und Oeſterreich ge
ſchah haben wir geſagt es würde auch uns eine Ehre ſein
Hätten wir das nicht gethan ſo hätten wir eine unverantwort
liche Thorheit begangen Die Verluſte infolge des Sinkens des
Silberpreiſes ſind ganz enorm auch der Export hat gelitten
man ſagt nur 4 Proz Welcher Koch Kunſt m d
Ziffer W ſein Heiterkeit rechts Woran liegt die
Zunghme der bimetalltſtiſchen Bewegung in England Lediglich
an dem Niedergang der Induſtrie in AltEngland die Land
wirthſchaft allein würde dieſe Erfolge nie errungen haben Das
billigſt prodnzirende Land wird ſtets den Vorrang vor anderen
haben Und wenn der Silberpreis um 50 Proz gefallen iſt
muß jedes Silberland imſtande ſein uns um 50 Proz zu unter
bieten Der Schwerpunkt der Frage liegt nicht in dem Werth
meſſer ſondern in der Valutadifferenz darin gebe ich Dr
Friedberg ganz recht Sehr richtig rechts Da unſere Land
wirthſchaft weſentlich konkurrirt mit den Silberländern und den
Ländern mit unterwerthiger Valuta nennt die Landwirthſchaft
die Aenderung der Währung ein großes Mittel Zuſtimmung
rechts Die Regierung hat allerdings falſche Wege ejfn
geſchlagen aber Fehler die man heute begeht kannman morgen vermeiden So heißt es ja auch in der Er
klärung des Reichskanzlers nur zur Zeit Morgen iſt vielleicht
nicht mehr zur Zeit und die deutſche en ergreift
vielleicht morgen die Jnitiative zu einer internationalen Konferenz
Die Regierungen haben 1891 durch die Bindung des Zolles nach
oben in den Handelsverträgen die Landwirthſchaft in ihre üble
Lage hineingebracht es iſt ihre Aufgabe ſie wieder heraus
zubringen Beifall ſie dürfen nicht zuſehen daß die landwirth
ſchaſtliche Bevölkernng von Haus und Hof vertrieben wird
Beifall rechts Wird in u die Währungsfrage entſchieden
dann iſt ſie entſchieden und keine deutſche Regierung wird den
Muth haben der Löſung der Frage auszuweichen So lange
können wir warten Beifall rechts

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Aus den Auslaſſungen des
Herrn von Kardorff im Abgeordnetenhaufe ging hervor daß
man es unternommen hat über unſeren Meinungsaustauſch mit
der engliſchen Regierung private Ermittlungen anzuſtellen Dies
nöthigt mich zu einer kurzen nachträglichen Bemerkung Die
engliſche Regierung hat die Betheiligung an einer Münzkonferenz
nicht abgelehnt Rufe Aha rechts nicht grundfätzlich abgelehnt
Sie hat aber unzweifelhaft erkennen laſſen daß ſie eine Wieder
aufnahme der indiſchen Münzſtätten nicht in Ausſicht ſtellen und
auch für die Zukunft in dieſer Beziehung keine Verpflichtungen
eingehen könne Bei dieſer Sachlage war meines Erachtens für
eine Hebung und Befeſtigung des Silberwerthes ein praktiſcher
Erfolg nicht zu erwarten deshalb habe ich geglaubt die hierauf
gerichteten Beſtrebungen nicht weiter verfolgen zu ſollen

Uebrigens bemerke ich noch dabei daß die eingegangenen
Berichte erweiſen daß der Botſchafter Graf Hatzfeldt mit der
Sorgfalt die einem ſo hervorragenden und ausgezeichneten
Staatsmann eigen iſt meine Jnſtruktionen ihrem Wortlaute und
Geiſte entſprechend ausgeführt hat Jch muß deshalb die gegen
ihn in der Preſſe vorgebrachten Vorwürfe auf das entſchiedenſte
als grundlos zurückwelſen Beifall

Abg Barth Frſ Vgg Wir können dem Reichskanzler
dankbar ſein daß er die engliſche Regierung nicht einfach darüber
befragt et ob ſie geneigt ſei eine internationale Münzkonferenzzu beſchicken Man weiß ja wie es geht aus Höflichkeit ſchickt

man wenn kein Programm vorliegt einen Beamten irgendwohin
und läßt ihn ein paar Monate ſitzen in der Gewißheit daß doch
nichts herauskommt Es war alſo ganz rig bei der Anfrage
das zu betonen worauf es ankommt Die Engländer konnten
auch gar keine andere Erklärung abgeben denn ſolche Gemüths
menſchen ſind ſie nicht blos bimetalliſtiſchen Theorien zu Liebe
die indiſchen Münzſtätten zu öffnen Mit der Erklärung des
Reichskanzlers vom Sonnabend können die fanatiſchſten Gold
währungsfreunde zufrieden ſein weil ſie die Thatſache feſtſtellt
daß alle verbündelen Regierungen ſich gegen die internationalen
Verhandlungen erklärt haben Rufe rechts Zur Zeit Jnder Politik giebt es keine Ewigkeit alles was da geſchieht ge

eit Heiterkeit Das Bravo rechts galt nur den
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ne dletzten Sätzen des Reichskanzlers wo er den Bimetalllſten ein

Pflaſter auf den Mund legte Bisher hat es den
Bimetalliſten immer an einem feſten Programm gefehlt
ich erinnere an die Vorgänge beſonders a der
brüſſeler Konferenz wo einer der Herren aufſtand und
fragte ob jemand da ſei der wiſſe was man wolle
Es fand ſich niemand Ein programmatiſcher Vorſchlag muß
aber auch annehmbar ſein Wenn ein anderes Lond nun an
uns mit einem ſolchen erfolgverſprechenden Vorſchlage herantritt
dann wird unſere Regierung gewiß bereit ſein denſelben zuprüfen Sie verlangen ja ſelbſt nur eine Hebung und Be
feſtigung des Silberpreiſes dadurch wird die deutſche Gold
währung zunächſt gar nicht berührt Seit 2 Jahren iſt aber der

ilberpreis mehr befeſtigt als der jedes anderen Produkjes
Wenn Sie den Silberpreis jetzt in die Höhe bringen wollen
ſo e Sie ihn ja Jm Jahre 1892 betrug unſere deutſche
Silberproduktion 168,768 kg das ſind etwa 15 16 MillionenMark alſo verhältnißmäßſe nur eine untergeordnete Jnduſtrie
Die amerikaniſchen Minendbeſitzer laſſen es ſich daher gern etwas
koſten um eine Hebung des Silberpreiſes herbetzuführen Silber
länder giebt es heute eigentlich gar nicht mehr Wo giebt es ein
Silberland das unſerer Landwirthſchaft Konkurrenz macht
An Weizen ſind in den letzten Jahren nur 43,780 Doppelcentner
das ſind noch nicht 0,3 Proz der deutſchen Ernte zu uns gekommen
Jch weiß nicht ob Graf Mirbach die Garantie dafür übernimmt
daß Argentinien und die anderen Papierländer zur Baarzahlung
übergehen werden wenn der internationale Bimetallismus ein
geführt wird Nein ſo liegt die Sache nicht Ob Argentinien
in Silber nicht bezahlt oder in Gold nicht bezahlt das iſt doch
gleichgiltig Bei Rußland iſt es allerdings anders Das wird
allerdings zur Metallwäbrung übergeben aber nicht zur Silber
währung ſondern zur Goldwährung Ganz gewaltig ſind bereits
dort die Goldvorräthe und daß Rußland in der That die Gold
währung anzunehmen gedenkt geht aus Artikeln eines offiziöſen
Organs der ruſſiſchen Regierung hervor worin der Bimetallis
mus a eine ökonomiſche Verirrung genannt wird Der
Vorredner hat auch die Verhältniſſe in Amerika geſtreift und des
öfteren früher bereits ausgeführt welche Gefahr darin liege daß
Amerika zur Silberwährung übergehe und ſeinem Export dadurch
eine ungeahnte Ausdehnung gebe Wenn das eine greifbare
Ausſicht hätte ſo ſteht das immer doch in merkwürdigem Gegen
ſatz zu den jüngſten thatſächlichen Ereigniſſen Der Kurs der
neuen amerikaniſchen Anleihe bringt doch unzweifelhaft zum
Ausdruck daß niemand annimmt daß Amerika ernſtlich zur
Silberwährung in abſehbarer Zeit überzugehen gedenkt Wohin
wir blicken überall iſt der Wunſch vorhanden zu einer geſunden
Goldwährung überzugehen Trotz aller bimetalliſtiſchen Agi
tatlonen denkt keine verantwortliche Regierung daran ſich auf
deren gefährliche Experimente einzulaſſen Selbſt wenn es wahr
iſt daß bereits das ganze franzöſiſche und das halbe engliſche
Miniſterium für den Bimetallismus gewonnen ſind iſt es um
ſo merkwürdiger daß niemand dort ernſtlich den Anfang macht
aus allgemeinen Redensarten zu Thaten überzugehen Ich
glaube nachdem wir die Erklärung des Reichskanzlers haben
können wir mit Ruhe in die Zukunft ſehen und auch der Reichs
kanzler kann ruhig auf ſeiner Poſition beharren ohne ſich politiſch in
eine unbequeme Vage zu bringen Drohen doch die Bimetalliſten
nicht nur münzpolitiſch ſondern auch politiſch wie aus dem

Artikel des Deutſchen Wochenblattes hervorgeht welcher ſchloß
Herr Reichskanzler Sie ſind gewarnt Heiterkeit eAbg Fuchs Centr Jch ſpreche nur im Namen eines Theiles
meiner Fraktion Der Abg Barth hatte wie ich glaube gar
keinen Anlaß über die Erklärung des Reichskanzlers ein ſolches
Triumphgeſchrei zu erheben denn es geht aus ihr un
zweifelhaft hervor daß auch bei den Regierungen die
Erkenntniß von den Schäden infolge des Sinkens des
Silberpreſſes fortſchreitet Fortgeſetzt werden die handels
politiſchen Beziehungen zwiſchen den Goldländern und den
Silberiändern erſchwert und ſchließlich ſelbſt in Frage ge
ſtellt Und doch ſind gerade dieſe Länder diejenigen welche wir
unſerem Export noch erſchließen können Was überdies für den
Export eine Erſchwerniß iſt iſt für den Jmport eine Er
leichterung Das Intereſſe des rege ſt aber dem der
Bevölkerung gerade entgegengeſetzt enn wir Silber und Gold
als gemeinſame Unterlage unſerer Währung machen ſo machen
wir es doch unzweifelbaft den anderen Staaten leichter die
Baarzahlungen aufzunehmen Der Kardinalpunkt iſt Sie ſagen
der Preis hängt von Angebot und Nachfrage ab Nein An
gebot und Nachfrage hängt vom Preiſe ab und der Preis von
der Währung Sehr richtig rechts Sie nennen den Ueber
gang zum Bimetallismus ein Experiment der Uebergang zur
Goldwährung war ein Experiment Sehr wahr rechts Unter
der Herrſchaft der Doppelwährung haben ſich alle Stände wohl
befunden Lachen links Nur weil es die Doppelwährung
hatte konnte Frankreich die 5 Milliarden bezahlen wir hätten
es nicht gekonnt Unter der Doppelwährung war allgemeine
Zufriedenheit die Löhne ſtiegen und der Handel blühte Seit
Einführung der Goldwährung nimmt die Unzufriedenheit zu die
Löhne ſiunken die Jnduſtrie leidet Widerſpruch links Um zu
einer Löſung zu kommen muß man allerdings feſten Boden
unter den Füßen haben Jch gebe zu die Erklärung des Reichs
kanzlers iſt nicht ganz abweiſend aber ich kann nicht einſehen
weshalb man nicht anfangen kann mit Frankreich und Nord
amerika dieſen feſten Boden zu präpariren Das iſt der einzige
gangbare Weg und ich hoffe daß auf dem Boden des Antrages
Mirbach doch noch diplomatiſche Schritte unternommen werden

Abg Dr Hammacher nl Der Vorredner meint wir ſollten
zu dem früheren Zuſtand zurückkehren und alle Leiden die er
als mit der Goldwährung verknüpft anſieht wären geſchwunden
Ja dann müßten wir zu der Silberwährung zurückkehren denn
eine Doppelwährung haben wir nie gehabt Sehr richtig links
Jch weiſe darauf hin daß eine Preisſteigerung des Silbers L
nicht eingetreten iſt in den letzten Jahren trotz der erhöhten
Goldfunde Die Regierung hat anerkannt daß das Sinken des
Silbers mit gewiſſen Schädigungen für unſere Jnduſtrie ver
bunden iſt Auf dieſem Standpunkte ſtehe auch ich Aber es
muß doch die Frage aufgeworfen werden ob dieſe Schädigungenſo große ſind daß wir auf Grund derſelben zu Piaſrecein

ſchreiten durften deren Tragweite gar nicht zu überſehen iſt
Gerade für unſere Landwirthſchaft iſt das Sinken der Silber
preiſe nicht von Nachtheil Lachen rechts Abg Frhr v Man
teuffel Ach Herrjeh Deutſchland konkurrirt in der Ver
ſorgung des Marktes mit Lebensmitteln nicht mit Ländern die
Silberwährung haben ſondern die Papierwährung haben Sehr
richtig links Jn der Erklärung des Reichskanzlers erkenne ichlediglich das Maß von Gewiſſen e und Objektivität an
das jede Regierung beſitzen muß Jch behaupte aber auch daß
wenn irgend ein anderer Kultur und Wirthſchaftsſtaat mit der
Aufforderung an die Regierung herantreten ſollte auf Grund
eines beſtimmten Programms zu einer Konferenz betreffs Hebung
des Silberpreiſes zuſammenzutreten daß die deutſche Regierung
ihre Pflicht verletzen würde wenn ſie einer ſolchen Aufforderungkeine Folge leiſtete Veifall

Abg Dr Schönlank Soz Gegenüber der feſten beſtimmten
Erklärung des Grafen Caprivi an unſerer bewährten Gold
währung ſeſthalten zu wollen nimmt ſich die langathmige Aus
einanderſetzung des eng Reichskanzlers aus wie ein verlegenes
Kompliment vor den Herren Junkern Am Sonnabend hat der
Kanzler der Rechten die bittere Pille zu verſüßen geſucht außer
dem kommt ja auch in den nächſten Tagen die Zuckervorlage an
das Plenum welche auch geeignet iſt die Herren zu beſänftigen
Man liebt es ja jetzt den ruhigen Bürger zum Kampfe gegen
den Umſturz aufzurufen Aber gerade die r Bürger auf
der rechten Seite ſtreben dahin unſer ganzes ökonomiſches Leben
umzuſtürzen Dies iſt die neueſte Aufforderung zum Staats

ſtreich Die Arbeiter werden aber dieſen Verſuch öder Plus
macherei zu Gunſten einer kleinen Gruppe von Kapitaliſten 2
dulden ſte haben vor allem keine Veranlaſſung hier m
machen um den Agrariern die Taſchen zu füllen Glauben
überhaupt daß die Einführung der Doppelwährung gute
ſtände mit im Gefolge haben würde Die Zuſtände der
und Wipperzeit würdenwiederkehren Man mußſich mit aller Ene
gegen eine Vertheuerung der Lebensmittel ſtemmen um ſo
218 ja große Ausgaben ohnehin in Sicht ſind ich meine
gre äne Als vor einiger Zeit auch Flottenvermehrun
n Sicht waren hieß es Kein Kanitz keine Kähne Viell

heißt es heute Kein Kardorff keine Kähne Sehr gutünks Wir ſind weilt davon entfernl die Arbelter ausp uhern
und auspowern zu laſſen Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg v Kardorff Rp Der Vorredner hat die Meinmgdes gleichsbant räſidenten Koch glänzend gerechtfertigt da
deutſche Sozialdemokratie eine enragirte Anhängerin der Gold
währung ſei Die Trades Unions in England denken anders
Lachen b d Sozialdemokraten ſie haben auch das Jutereſſe

der Arbeiter mehr im Auge als jene Herren Was mein kürz
liches Verhalten gegen Hrn Barth anlangt ſo war ich an jenem
Tage übermüdet da ich von morgens 10 Uhr an in der
Kommiſſion arhette hatte und nicht mehr mit der nothwen
digen Aufmerkſamkeit zuhören konnte und vielleicht auch manches
mißverſtanden habe Vetreffs Amerikas muß ich Herrn Barth
gegenüber doch darauf hinweiſen daß wenn dort die freie

Silberprä pung eingeführt wird da Unmaſſen amerikaniſchen Ge
treides mit den Vortiheilen der Valuta bei uns eingeführt
werden und den Getreidepreis noch mehr drücken Dem Herrn
Reichskanzler gegenüber betone ich daß ich niemals daran ge
dacht habe das Verhalten des Grafen Habßfeld in London
ungünſtig zu kritiſiren Man wirft uns vor daß wir nur aus
dem Grunde die Doppelwährung haben wollten um unſere Schulden
in Silber zu bezahlen Wenn das auch wahr wäte ſo ſind
Schulden die in Silber zahlen doch immer noch beſſer als ſolche
die banquerett ſind Jch ſehe augenblicklich kein anderes Mittel
als die Dopbelwährung um der Landwirthſchaft zu helfen Wenn
Sie die r ne wieder verſöhnen wollen und für e
kulturelle Aufgaben und zur weiteren Landesvertheidigung Mittel
ſich verſchaffen wollen dann müſſen Sie die Doppelwährung ein
führen Beifall rechts

Abg Molkenbunhr Soz Die engliſchen Arbeiter ſind
durchaus nicht wie behauptet worden iſt Anhänger der
Doppelwährung Wenn einmal ein dem widerſprechender Beſchluß
dort gefaßt worden iſt ſo eg das an der beſonderen Art der
Abſtimmung in den Trades Ünions wobei nicht der Wille der
Majorität der Arbeiter zum Ausdruck kommt Die ameri

n Arbeiter ſind ſogar direkte Gegner der Silber
währung

Damit ſchließt die Debatte und die Beſprechung der Er
klärung des Reichskanzlers iſt beendet

Das Haus ſetzt ſodann die Berathung der Gewerbe
ordnungsnovelle fort

Abg v Strombeck Ctr ſiſt im allgemeinen mit dem Entwurfe
einverſtanden kann aber der Beſchränkung des Hauſirhandels
nicht zuſtimmen Dadurch würden die Hauſirer des Eichsfeldes
beſonders hart betroffen werden Redner wer auf eine Pe
tition von Bewohnern des Eichsfeldes gegen die Novelle und
ſchließt ſich dem Antrag auf Verweiſung des Entwurfs an eine
Kommiſſion an
v Arg Hilpert b k Fr empfiehlt ebenfalls Kommiſſions

exathung
Abg Fuchs Ctr empfiehlt eine Verſchärfung der Beſtimmungen

betreffs des Branntweinvertriebs der Konſumvereine und bekämpft
die Vorſchriften über die Detailreiſenden in S 8

Darauf wird die Debatte geſchloſſen Der Antrag den Geſetz
entwurf an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu verweiſen
anf S et Die zweite Leſung wird alſo ſofort im Plenum
attfinden
Darauf wirn der Etat des Reich sſchatzamts ohne Debatte

angenommenNächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Jnterpellation H re
v Herrn sheim betreffend die Konfektionsarbeiter Koali
tionsantrag Auer

Schluß nach 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

17 Sitzung vom 11 Februar 11 Uhr
Die r des Juſtizetats wird beim Kapitel Land

gerichte und mtsgericht e fortgeſetzt
Abg Muuckel Freiſ Vpt Jch will hier eine harmlofe

Angelegenheit zur Sprache bringen die weder den Gegenſatz der
politiſchen Parteien noch der Konfeſſionen irgendwie zu ent
feſſeln imſtande iſt Es handelt ſich hier um den Gegenſatz der
beiden in dem Titel zuſammengefaßten Poſitionen des Amtsrichters und des Landrichters Vude ſtehen im Range einander

vollkommen gleich Es kommt vor daß ein Landrichter Amts
richter wird und umgekehrt Ja man kann ſogar im Wege der
Strafverſetzung aus einem Landrichter zu einem Amtsrichter
werden Jn ihrer finanziellen Lage ſtehen beide aber nicht gleich
Jn der Regel hat ein Amtsrichter in Preußen auf dem Gerichte
ein beſonderes Arbeitszimmer Natürlich hat dieſe Regel Aus
nahmen namentlich in Berlin wo wir bis jetzt noch immer mit
der Oertlichkeit etwas geizig ſein müſſen aber das beſtätigt nur
die Regel Der Landrichter hingegen hat auf dem Gericht kein
Arbeitszimmer und wenn er ſeine Arbeit erledigen will muß er
dies zu Hauſe thun Nun hat ſich ein vom Amtsrichter zum

andrichter avancirter Herr bei mir darüber beſchwert daß er
bisher die Wohlthat eines richterlichen Arbeitszimmers
genoſſen hat und nun infolge ſeiner Verſetzung genöthigt
wäre ſich zu Hauſe etwas rkerüiger einzurichten und ein
Arbeitszimmer auf eigene Koſten zu nehmen Der Betreffende
beſchwert ſich darüber daß er den nicht unerheblichen Mehr
aufwand nicht einmal bei der W in Abzug bringen
darf er muß alſo diefen Aufwand noch dem Staate verſteuern
Darin liegt eine gewiſſe Unbilligkeit Selbſt beim Kammer
gericht haben die Senatspräſidenten nicht einmal eigene Arbeits
zimmer aber dort gewährt man den Beamten eine Zulage in
Form von Gehalts oder Wohnungsgeldzuſchuß eine mäßi
allerdings denn die Juſtiz hat ſich von jeher durch Mäßigkeit
ausgezeichnet Hier in Berlin ſehen wir der chtung eines
großartigen viele Räume umfaſſenden Gerichtsgebäudes ent
egen Geſtern war auch der Finanzminiſter einen Augenblicki doch war dieſer Sonnenſchein nur vorübergehend Geiter

keit Vielleicht iſt der Juſtizminiſter imſtande ſeinen KollegenWein wen zu bewegen ſich der Landrichter anzunehmen
eifall links
Juſti miniſter Schöuſtedt Ueber den Sonnenſchein kann ich

in der Juſtiz nicht ſo verfügen wie mein Kollege von der Finanz
Jch wäre ſonſt bereit nach allen Richtungen hin Entgegenkommen
zu zeigen Was die vom Vorredner angeregte Frage anbetrifft
o iſt es wünſchenswerth daß die Amtsrichter ihre Arbeit grund
ätzlich an Gerichtsſtelle erledigen 2 habe zu meinem

dauern die Erfahrung gemacht daß die Amtsrichter eine gewiſſeVorliebe an den Tag legen d Hauſe zu arbeiten Jch ſüreh
wenn dem Landrichter Arbeitszimmer im Gericht dert
werden ſo werden dieſe Räume in der Regel unbenutzt bleiben
Es t auch in der Natur der Geſchäfte der Landrichter da
ſie meiſt ihre Vorarbeiten in ihren Wohnungen verrichten
jemand bei der Steuereinſchätzung ſein r Abzugdringen kann darüber kann ich nicht entſcheiden edenſo
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wenig wie über die Frage der Gehaltsentſchädigung Das iſt
e des Finanzminiſters

Dr Stephan Benthen Centr befürchtet von der Eina Schädigung der
Geheimrath Vierhaus erwidert die belr t

des Dienſtaltersſtuſenſyſtems einee ber z bisher Aſſiſtenten waren

örderung des geſammtennur
Nur vorübergehend wür

zur
ſolle

ache zu geben
Auf eine Anfrage des abg Dewitt Centr erwidert
Geheimrath Vierhaus daß von der ne eine Schei

dung der Laufbahn der Militär und Civilanwärter beabſich
tigt ſeiet Dr Sattler ul empfiehlt eine allgemeine Gehalts
a ſerung der unteren und mittleren Beamten

as Kapitel wird bewilligt
Beim Kapitel Remuneration der Gefängnißbeamten aus dem

Arbeitsverdienſt der Gefangenen erwidert
Geheimrath Starke auf eine Anregung des Abg v Dallwitz

daß der Arbeitsverdienſt der Gefangenen an beſondere Ver
r r überwieſen werden würde die über zweckmäßige

Verwendung zu verfügen hätten
Rach weiterer unerheblicher Debatte wird das Kapitel bewilligt

ebenſo der Reſt des Ordinariums desgleichen das Extraordinarium
bei welchem nur lokale Wünſche zur Sprache gebracht werden

Bei dem Etat der indirekten Steuern erwidert auf eine An
frage des h v Ehynern ul

Finanzminiſter Miquel daß er betreffs der Einnahmen aus
der Stempelſtener gegenwärtig noch keinen beſtimmten Aufſchluß
geben könne dagegen werden ſich im nächſten Etat dieſe Ein
nahmen ſicher überſehen laſſen

er Etat der indirekten Steuern wird bewilligt
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Binnenſchiffahrtsregiſter

e

Handel Goworbo und Vorkohr
Vom Bisenmarkt Die Versammlupg der Rheiniseh

westfälisechen Walzwerke behufs Preiserhöhug findet am
Sonnabend in Düsseldorf statt Nach der Köln Volkszeitung sind
auch die Aussichten auf Zustandekommen eines neuen Walzwerk
vorband es besser

Die Norddeutsehe Gummitabrik vorw Fonrobert
Reiwann schlägt für 1895 6 Proz 1894 5 Proz Dividende vor
Die Rositzer Aneker Ratfkfineri erzielte in 1895 e ven Rein
ewinn von 479,841 M 1894 39,414 M Verlust hiervon werden der

serve 23,992 M und der Extrareserve 40, 00 A überwiesen und eine
Dividende von 55 Proz vertheilt

Der Rechnungsabsehluss der Bayerisehen Hypotheken und
Wechsol Bank für 1895 verzeichnet den Reingewinn mit 5,157,922 M
6,147,974 im Vorjahre Davon werden 4,858,350 A zur Vertheilung
einer Dividende von 12,26 Proz wie 1894 verwendet 150,000 A
200,000 dem Bau und Einriehtungs Konto zugewiesen und 60,000 II

zur Stärkung des Vermögens der lebensve rsicherungs Anstalt zurüeck
gestellt wonach 38,378 A 38,528 431 für neue Rechuung bleiben

Leipziger Feuerversieherungs Anstalt Der Absechluss
für 1895 stetlt sich infolge vermehbrter Brandschäden 265,213 M un
günstiger als das Vorjahr gestattet aber dennoch eine Dividende in
gewohnter Höhe von 720 M auf die Aktle vorzusehlagen

Die österreichischen Röhrenwalzwerke erhöhten die
Röbrenpreise indem sie die Rabatte um zwei bis drei Prozent
ermässigten

Die Passage Geseliscghaft beantragt bei der am 5 März
stattfindeuden Generalversammlung den Rückkauf von 00, 00 eigene
Aktien nicht unter Pari

Eiseubahn Einnahmen Die Einnahmen der Dortmund
Enscheder Eisenbahn betrugen im Januar 195,420 gegen 1894
mehr 43,501 M

Zahlungseinstellungen Veber das Verwögen der Kom
mandit Gesellsechaftsöuderop Co wurde Konukurs eröffnet
Die Firma theilt mit der Konkurs sei unerwartet gekommen und auf
Antrag der Hamburger Hypothekenbank eröffnet worden Die
Forderung dieser Bauk sowie eine sogenannte Dypotheken Ausfalls
Forderung beträgt 343 00 M

Kio de Janeiro 10 Febr Telegr Weehsel auf Londoso 9
Buendoe Ayres 10 Febr Telegr Goldagio 215

Zahlungs Einstellungen
J

Amts Zeälgz le eNames Wohnon Gorieth 5 s s
m a77 S

Reinh Wilhelm Km Köthen Köthen 52 12 3 3 233Paradies Eisen Danzig Danzig 2 10 3 16 2 24 3O E Schlick Inh d Fa
Komet Fahrrad Werke
Sehlick Hiukelmann Dresden Dresden 2 29 2 3 3E G Elbers Hambur Hambu rg 2 14 3 3 24 3Chr Heinrichs Materia öebisleid Oebisfelde 2 3 113 3

L Friedlaeuder Kſm Osterode O Osterode O 2 313 3 84
Reinh Kahl Kim Pencun Peneun 32 29 2 3 3Hogo Prielmann Kkm Spandan Spandau 2 16 3 3 31 3
Ph Luthardt Kfm Haselbach Siteinach 2 2 18 3 18 3
E Wittenhagen Kkm Stettin letiis 2 14

Wanreun und Froduktenberlechte
HDalle 11 Febr Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmiliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langetrob Handdrusch 2,10 I M a

wchineustroh Weizenstroh 1,50 Roggenstroh M
Wiesen hen hiesiges und gutes Thüringer 3,00 Oderhen
und andere winderwerthige fremde Sorten nach Qualität 2 bis
2,75 Kleeheu 3,00 I Torfstreu 1,20

Getreide
Leipeig 11 Febr Weizen per 1000 kg nen ländischer 178

bis 164 31 bez u Br do aus ländischer 164 173 31 bez u lir
AMati Roggen per 1000 kg netto inlindischer 135 138 M bez
u Br do auslündischer 134 138 M bez u Br Matt Gerste
er 1000 kg netto Braugerste 145 163 bez u Br feinste überPeus Mahl u Futterwaure 120 123 51 bez u Br II ater pes

1000 kg ueito inlündischer 122 131 M bez u Br do aus ländischer

Hamburg 11 Febr
loco neuer 156 1568 Roggen loco
mecklenburgischer loco neuer 144 148
neuer 89 92 Hafer und Gerste ruhig

Stettin II Febr Weizen unveränd loco geuer 142 156 perApril Mai 167,00 per Mai Juni 158,00 Roggen loco matter
per April bſai 126,00 per Mai Juui 126 50 Pomm IIafer loco

1 19Wien 11 Febr Weizen per Frühj 7,33 Gd 7,35 Br per AMai
Jun 7,43 Gd 7,45 Br per IIerbst 7,49 Gd 7,5 Br URogrnen per
Frühbj 6,63 Gd4 6,85 Br per 4lai Juni 6,79 Gd 6,81 Br per Herbst

r Br Ualer per Frühj 6,40 Od 6,42 Br per Mai Juni
J r

Peait 11 Febr Weizen loco flau per Frühj 699 Gd 7,00Br ver erbet 7,18 Gd 7,19 Br Roggen per Frübj 8,47 Gd 6,48 Br
Hafer ver Frübj 6,02 Gd 6,08 Br

Zucker
Parie 11 Febr Sehluez Rohzucker fest 88 loco 31 32Weſeeer Zucker lest Nr 3 per 100 per Febr 393per März 34 per Mai Aug 35 per Okt Jan 32
Londoa 11 Febr 96 Javazucker 13 rubig BRühben Ron

zueker loco 11 fest

Weizen loco ruhig holsteinischer
ruhig hiesiger

russizcher loco ruh g loco

Kaffee
Hamburg 11 Febr Kallee ſest Umentz 2500 Sack

am burg Febr Vornntingeberieht Good avernge Santos
ver März 06 per Mi 66 per Sept er Dez 59 Ruhbig11 Febr C beneht Bericht h am

h u Comy atlee z nvernge Sautos per März 66per Maas 95 per Sept 62 per ber 59 Ruhig

uſtizperſonals getroffen
en einzelne Jntereſſen

eſchädigt Er ſei nicht in der Lage bindende Auskunft über die

Hambarg 11 Febr Abends 6 Uhr

65 per Dez 58 Rabig
HavrFirma Peiſmaun Ziegler u 7

Febr 82 25 per März 81 75 per Ala 80,75 Ruhbig2 11 Febr Java Kaflee good ordinary 30
Spiritus

Leipalg 11 Febr Spiitue unyersteuert per 10,000 1 ohne
Fass mit 50 M Verbraueheabg 53,60 M do mit 70 M 34 09 0

Dann z 11 Febr Spiritus loco kontingentirt 52,50 meht kontin
gentirt 33,00

Königsberg 11 Febr Spiritus pr 100 Liter 100
Gd do per Febr 32 40 Gd do per Frühj 33,20 G

Bamburx 11 Febr Spiritüs behaußſtet per Jan Febr 17 Br
wer Febr März 17 per April Mai 17 Br per Mai Jumi 17 Br
a 11 Febr Spiritue unveränd loco in 70 M Koneumeileuer

Breslau 11 Febr Spiritne per 100 100 exel 50 31 Verbravehs
baaben per Febr 51,39 do do 70 A Verbrauehsabgaben per Febr

31,80 do do
Paris 11 Febr Schlussbericht Spiritus fest per Febr 32

per März 321 per Alürz April 2 per Alai Aug 33
Petroleum

8101in 11 Febr IL oeo 10,30
11 Febr Petroleum loco behnuptet Staudard white

oco 6,10
u emen 11 Febr Börsen BSchluss Bericht Knatlinirtes Petroleum

Oftiz Notung der Bremer Petroleum Börso Rubig Loco 6,10 Br
Rus isches Petroleum Loco 6,05 Br

A niwerpen 11 Febr Schluss Bericht BRaltkiuirtes Typoe weies
loco 16 Welehend

Oelsaaten Oele Fettwaavren

dhield 30 Pfg Cudnhy 31 Pfg Choice Grogery 31 Pfg
Iabel 31 Pg Vairbanks 26 Pig Speck Ruhig
ling loego 27 Plg

Kölu 11 Febr Rüböl loco 51,50 per Alai 50,30 Br per Okt 50,30

Wnhite
Short clear midd

Berieht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Febr 66 per Mei

e 11 Febr Vorm 10 Uhr 30 Min Herieht der Heomburger
Kaffee good average Sanioe per

loco 32,90

Sept Ok 47 20
Peet 11 Febr Kohlraps per Ang Sept 10 85 Gd 10,95 Br
Antwerpen 11 Febr Sehmalz per Febr 72 Margarine rubig
Parie 11 Febr Schluashbericht

per März 57 per März April 57 per Mai Aug 57
Peter vurg 11 Febr Talg looo 48,00 per Aug

Viehmärkte
Leipelg 10 Febr Sohlgehtviehmarkt Im tat Vliehhofe

Freie für 50 kg a Lebend b Schluehtgew

Zum Verkaufe atanden a b a T T T TI Qunlit II Qualit III Qualit s

308 39347 Rinder davon S 2 2157 Oehsen 69 77 61 J 5 138 1928 Katben 64 60 I 7 56 28115 Ruhe 2 1 1 743 Hullen I 61 59 S 55 431190 Kalbar 32 39 S 26 I 190618 Schafvieh 32 30 28 431 1871267 Schweine davon 11192 751267 Landschweine 48 46 2 44 1102 75
Bakonier S S S S2422 Stück Sehlachtvieh Alastkälber bis 45 I

Anmerkung Das Sehlachtgewieht bei Kindern wird mit Talgnieren
berechnet Dio Schweine werden zehandelt mit 20 kg Tara

Geschüäftsgang und langsam
p Cheomische Produkte

G J ondon 10 Febr Chilisalpoter ordinär 7 h 9 raflinirt
8 h 2 3 d

MetalleLeipzig 11 Febr Raps per 1000 kg neito M Amsterdam 11 Febr Baneazinn 37Rapokuchen per 100 kg nelto r Kühöl per London 11 Febr Chiſi Kupter 437 per 3 Monat 43
100 kg netto ohne Fass 4 l bez Ruhig Lopdon 11 Febr Telegramm Blei span 11 Lsirl engl 112Hanburg 11 Febr Rüböl uuverzrolli fest loco 48 Letrl Zinn 607 ILstrI Zink 15 Leiri Antimon

Berg man 11 Febr Sehiualsz Ruhig Wilcoz 30 Pfg Armour Glasgow 11 Febr Vorm 11 V 5 M Roheisen Mixed
uunmbers warrants 47 sh 5 d Stetig

Glas gow 11 Febr Schluss Roheisen Mixed numbers warrants
47 sh 3 dNoeo w Lork 10 Fehr Kupfer 10,40Zinn Strniis 13 35 Holl

8S10 11 Febr Rüböl loco still per April Alai 47 00 per

Rüböl behauptèt per Febr 87

e J 3 2 2 Deutsche Hypoth Pfandbrietfe Hugo r Tj är er oIn Kotiw Fulv 4,25b u Rentenbriefe nowrazl Steinsalzb 183 9,00bBerliner Börse vom 11 Br Westf Draht Industrie 8 139,00b20 n Dessauer Pr 102 706 Kattowitzer 8 158 90b26
Ergänzung zu den Notirungen do Union konv 1 S J 5 är K B IV rz 110 31 105,200 Königin Marienhütte o 65,00b20

im gestr Abendblatt w uer St Pr 18850 e 3151100 500 e e 10 138 10b20
DBann Dis onto halte e Im e Gr 3 leer Baden io Sobe8

Berlin Wechsel 4 Lomb 4 u 5 Zuckerfabr Fruustadt 0 119,80b do do V VI 4 1057000 I uise Tieſbau konv o 61,75b
d 2 ßj Vh V henis Hyp BirPtädu 4 102 1000 See Bei 121 322 190etersvurg S i en 4h IIamhb IIyp rab à 1000 4 100,500 agdevurg Bergwer uLondon 2 Paris 2 Deutsohe Risenb Prior Ovlig do unikdb bis 19001 4 108,500 Parienhbütte Kotzenau 2 78,906

Vertree rn Btaatsrar R 77 al do alte Ser 45 22 100 206 blenden schwertekv 051,00beBeutsche Fonds u pap uns n an o do S 46 105 uk 1805 31 101 500 o St Pr o 83 75b20
Barmer Stadtanleihs 312102 30b2 O preuge S ihn a 2155 Aleininger Hyp Pfdb 4 100,305 RheinisehestahlLit 10 187 80bBerliner Stadt Obl 31 102,30 tpreuss Sücttahn 104,006 0 ab 1 1 98 4 101 766 Sehlesiseh Zinkhütten 12 198,0020do do 1892 a 103 70b Saunlhahn s r la II uukäb bis o 4 104,30b 0Stadtberger Hütte 8 113 00ba0
AMAogdeburger St Anl 3 102,100 d 3102 o Wurm Revier 4 965,509do do neue 4 102,750 lo Präm Pfäbr 4 137,600Westpr Proy am 102,200 Doutsche Eisenv b St Prior Norada Gr Cred Plab 4 100,408 ovlig v Industr u Berg w Ges
Bad Stat ts Eis Aul 4 Bresſacg Ware do IV V ukb b 19035 4 1103,750 eBairische Anleihe 4 105,600 hortnaa Sr Ostpreussische 3 100,700 All Elektr GesellIseh 4
Braunsenw 20 Tr L 1I065 100 Marienb AlTa kaw 4 1124,00b Pom Myp III neue 4 100,000 Aschersleb Kaliwerke Da in

hin Alind Pr Amn i 138,403 Ostpreuss Südhbt do VI b 1900 unk 4 103,40b2 Bochumer Gussstahl 4 104 100Köln Alind Pr Anth 3 138 1 Südbahn 4 1119,100Hamb 50 Thlr Lose 3135,250 do VII VIII 1904 uk 4 105 50b26Deseauer Gas aMeininger 7 Loose 23,500 Pogen gehe 4 101 o ortmiun der VnionOldenb 40hir Ioosel 8 152,250 P Pfd LII z o 5 117,000 Gr Berl Pferdeb I 3Eisenb Prior Obligationen do III V u VI rz 1001 5 108,906 Hamb Packetfahrt 4 Z
Ausläudische Fonds Eis o v 5 T do XIII rz 1001 4 1104 00be6 Laurahbütte 4 98,60b26al Eis l v gar 39 Pr Centrhb Pfdb rz 1061 4 100,100 Naphta Obligationen 6ar e e e r 7 e re stſr 4 95,60h26 do do 19001 4 104 50bzBINorddeutscher IIoyd 4 1102,50bzBdo innere do 4 Wo 48 lemberg Czernowitz a 1147,750 do do a 101 250 O bersehl Eisen Iud 4 100,800

r ne Oestrgutnute 2 24580öPr H B VII x II ror öoveöfy Tiele Winkler 4 1100,000n a u el 5 l 59 3 rn a W VIII 4 Zoologischer Garten 5 1102 2062
r d u o r IIp Cert 4 100,0Chilen Gold Aul 16889 22 Oesterr Lokalbahn 4 h t do do 19051 4 105,006 Bank AktienEgyptische priv Anl 3 do Nordwesthahn 5 er do do Coert 3 100 odo do do Sücdöster Bahn lomb 3 72,20 Pr Pſdhbr B uk 19051 31 101,40626Bonk d Berl Kassenv 4 128,600

Kreihburg 3 a do Obligationen 5 111,40b26 do do Kleinb z Berg Märk B i LIbf 7 1145 25b2B

do NMonopol Aui o Liseub Silb A 413102 70 e gisehe r r e eSilb A 45102 0 emer Bank Mäarkstdo Gd Anl v 189000 5 jlwangorod Dombr gar a rit B 2100 edit GAMlailänd 10 Lire Lose 13,50b2 el Woroneren 591 100,40b2 P u zuh 13 Sohn e on 10 a
xikaner Aul à 100 6 94,202 K Chark Asow Obl 4 100 1060 Anajeer Frivuthune 148Alexik Au à 20 6 Ec94 Fob S Posensche 4 1105,400 Danziger Privatbhank 7 148 00b20r r e e e h 108 Bertehe Grunde 7 135 300reg Staats s urh Z üchsische 4 1105,4 eutsche Grundschu 134n e enAb r t rn 4 e J do othekenbanRuss Gold R 1884 881 5 Itjisan Koslow a 100 60b20 Berg werks u Hütten Ges bregdeher Bankverein 6 11775b0

tuss Orient Anl II 4 Rjaschk Mlorezausk 2 I nlerbeck T 0 139 b Essener Kredit 7 1144,60b2Bn 1 Buu 77 Rybinsk Bologoye 5 1100,100 Arenberger Bergwerk 35 596, 00 Gothaer Privatbank 52 122 100
J i 895 ne rn 5 e Walzwerk 0 74,50b40 J Grrtkre 4 126,256clo Be Kredit u 5 ranskaukusisehe zerzelſus 5 121,00h6 0 o junge 4 1112,300do do v J 2 997 v arsehutt Wienerl er 4 d Bismarckhütte 8 195 90b26IIamburgg B 8 1163,606tuss Präüm Aul 1864 5 129 90 J0 I Ser 4 1102 90b IBonifacius Bergwerk 0 110,506 IIamb Com u Hiek B 6 130,256
do 1866 51 174,75 Wladikawhkas Oblig 4 102 1066Cönria Bergwerk S 140 00b26 r Vereinsb 5 1107,100Schwed St Au 18861 3101 4002 Alanitohba rz 1933 4 101,506 Consolidat Bergw G 8 218 50b e eipriger Bank 6 1148,00b20
do do 1880 3 WNortheru i e I b 1921 6 113,2560 Conso Marie o 64,750 Hlübecker Kommerzb 6
do Hyp Pläbr 1829 do II 1933 6 Duxer Kohlen kon 12 180,00 Magdeburger Privatb s 111 25620
Jo0o do 1878 4 1I05,00B do ILrz 937 71 50 Es weiler Bergwerk if 3 160,756 Nordd Orund Kredit 5 110,60b20

Spanisehe Eu teriours do s 39,753 Gelsenkireh Oussstahll 2 90,250 Nordd Bank Aktien ie e 7 oherß S Louis u S Fr rz 193 6 Georg MAlarien St A 0 88,00 be Pr IIyp B Spielh 6 136 25620
o Adininist i u do do 533 10be6 do St Pr 4 1109,750 Preuss Pfandbr K 6131 0062040 400 Fres l ooss I1I2,50b Ceutral Pacilie 5 I 91,7560 Harzer Eisenw konv o 87,50B jRealkredit Bank 0 18,00b26

garisehe Golä A 4 2 104 100 Anatoſische 5 569 60626 do do St Pr o l 42 00B
Portug Eiseub O 1886 3 67,300 aIndustrie Aktien s 40 i889 3 i 38 7500 Leipziger Börse 11 Februar

7 uſf 75 714 75 erb Kis II Ob s J M k Ah 2 37 ne do Iät s Rneks Rent Aul 735299,20n d 1882 500 o1750s i t 168 7546 3 0 1000 99,20B 4 o 1879 101,756n nan I 109 c Mwemwanr ger Axer do 50099,256 4 do Em 1875 101,756
Bauges Berl Charibg 7,8 558 000 on änn m en Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 105,000lo Wiimersd r 26 702 vodz r Maſſe t z 55 5 b 30 Staatsanl 1655 100 99,250 2 do 1876 105,000u r 10 e Altexbur e Zeur 10 do 67 Kv 490 500 103356 Altb ianale 1000 103,506Braunschweiger Jute 12 168,25w26 usehuiefrader i o T D p Landrentenbr 500 91 258 do do 5000 103,500
Berl Anb Mlaschinuenn 6 158896 IIalberst Blankenb 5 131 00 Diverliuer Boe brauereiß s 192 69 l Mleridional Eb e Hiv Bisenb Stamm Akt s Ieipz Baubank 1103,000

do BrauereiKönigst 6 143 10he6 Jura Simpl kv Westh 4 91,7064 15 Aussig Tepl 500 I 322,00B do Elektr Werke 125,020do Union Gratweil s 133 10b d wigenat Bex bach 10 241,90b2 8 Böhm Westhb 500 a S do elektr Strassb 159,000
Brsl Eisenb Linke 189,100 Walbahn a I 11 14 Buschtiehrad Lit A 281,000 10 do Bierbr Reudn
Breslauer Oel werke 3 96 90b V eimnar Gera o 108 do do B 274 50B v Riebeck Co 204,250Butzke Meſatlincdustr 4 147,90 u Verrabahn 2 I 101 Galiz K Ludw B 110,700 7 Lpz Kammgarusp 20 900
Churlottb Wasserwerk 9 213,60 5Graz Köllach 134,090 7 140 Malzf Schkeud 156,006Chem Fahr Schering 15 245,00b2 2 BMlarienburg MAlawka 81,90d2601 0 Mansfelder Kuxe 420,00b20
Chemn AMasch Zimm 3 Ausländ Elseub Stamm u 1Sächs Kamwmg Sp 0Dessauer Gas 10 r Solbrig 118,500ertorſt Salawerue 8 145,60b W rer e Div Bisenb St P AKt 8 n Reh Fabr
Elberfeld Farbenfabr 18 308 ob JAussig Teplitg 15 5 Dux Bodenb Lit A Uartwann 185,258
Erdmannsdort Spinn 0 94,750 Bähmische Nordbhahn 8 s do do B 1 16 Sächs WebstuhlFreund Maseh Konv 13 245,000 do Westhahnj s 5 Marienburg Mlawka 123,250 Fabr Schönherr 235,000
LUHarburg Wien Gummi 22 337 h dw B 3 Du Gusges Fp 192,60b20Ilarkori St r konv h 98,500 Graz Köflach a ß 1 o Stamm Pr 193,500o Brnebenb on 72222 tagen Herberge 4 Diy Bank A Kroait t S S ühür Br V St 129,008
ad do S Pr i So ronpr H St Sen 4 10 Allg D Kr A z 210,700 s o St Prior 129 000

Hirsehberger Maseh 9 132,60 än 7147,750 DHresdener Bank 182,50 5 LZeitzer Par u A v91000Keyling Th Kiseng 4 Iie,7su Oesterr Jordwesth 52 Pothaer Privatbh Ia2 ooo do do Ohbiig 106,500Kurlfürstendamm Ges S 1 810 do B LAlbethalb 58 z ei ziger Bank 148 50b 4 Zuckerſab Glauzig 111,50B
Ia Veloce Ital D o 75 h üärreieh Lomb o 43 70b Zäeh Bank es o örh Zuckerraſt Hallo 136,000Ludw I5we Co 20 32,6066nar Galle gar 5 2Zwickauer 106,006
Mälzerei Wrede a 93,20 Aus l Bigenb P OMagdeburger Baubankl 2 65,750 4 Aussig Teplitzer 102,2560Aouzdeb Plerdebahn 6 I181,00b r ubrowo C Pi Inad Axtion Pr una 5 Bonn Ncrabeln 10s s00NeuroderKunstanstali 5 110 00 h Stamm Prior 4 do a Goid 102 400Nordd Fiswerko 4 G Warechan Terespol s unu n on Warschau Wien 196 275 5022 2 Chemn Werkz M s Buschtihr B Waw 109 1509 W 12 e Fabr Aimmerm 122,60 b 5 do m 1871 109,150Oppelu Portl Cem s 10 GCröllw Papierſabr 198,000ar W 97 Canada Paciſie 2 54,90 b 400 do SchIdvechr 103,000 Im 53 i i
Plerdebahn Breslauer 8 178,250 Gotthard bahn 172,25b2 2 Dörstewitz Rattw 68008 6 Dux Bodenbach 107,500
Saline Salzungen 7 112,8306 al Meridionaux 6ſ,118,206 2 D W u Sonderm 5 do Ew 1871107,000Sangerhäuser Masch 22 289 00246 do Mittelmeerbahn l 5 88 30b2 Stier Vorz A 78,00b20 5 do do 1874 r
Schäfer u Walcker 2 I1l0,90B o do stſr 588,25b2 a Geraer Jutesp u W 104,756 u Graz Kötiaohber 101,000
Schlesische Coment 10 176,5 B Lirttich Limburg h 37,60b260 5 Germania Sechw 5 ào Ew v 1871 u 72108,700
8Schwartzkopff 13 260 7 en Pr II a 6609 200 8ohn 164,008 J 4 Kaschau OderbergSiemens Gläs Industr 11 12 Senweiz Central bahn s 131,30b 0 Halllescho Str B 91 000 J a Prag Dux Gold 101,00h
Stettüner Cham Didier 15 226,00 do Nordosthahn 6 129,400 3 Kette Elbs G Akt 52,50020 5 o Gold
Buden urg Masehiu 20 200 h do Vnionbahn 4 66,700 1 0 Körbisd Zuckerſb 116,266 5 Prag Turnau
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